
Die Vergütung der Krankenkassen und Bezirke umfasst 
die konkrete Behandlungs- und Versorgungsleistung. Für 
die ambulante Arbeit erhält der Verein einen Zuschuss im  
Rahmen der „überregionalen offenen Behindertenarbeit“ 
durch den Bezirk Oberbayern und den Freistaat Bayern. 
Von der Landeshauptstadt München wird ein Projekt der 
Gesundheitsversorgung älterer Menschen gefördert.

Zur Gesamtfinanzierung unseres Haushaltes 
sind wir dringend auf Spenden angewiesen.

BANK 	 Bank für Sozialwirtschaft
IBAN 	 DE43 7002 0500 0007 8256 00
BIC	 BFSW DE 33 MUE 

Wir danken herzlich für Ihre Unterstützung.

Ganztägige Behandlung an vier Tagen die Woche durch ein 
multiprofessionelles Team. Begleitend dazu findet sozial-
pädagogische Beratung statt. Der Transport ist bei Bedarf 
durch einen Fahrdienst gewährleistet.

Intensive Einzelbehandlung durch Ergotherapeuten in 
der eigenen Wohnung und sozialpädagogische Beratung 
vor, während und nach der Behandlungsspanne.

kontakt	 Monika Hauser (Leitung), 
	 Anja Hermann, Sabine Ritter und Roland Utz
anschrift	 Corneliusstraße 26 (Rgb.), 80469 München
telefon 	 089 2022211 
fax 	 089 2022650  
e-mail 	 beratung@mutabor.org 
internet 	 www.mutabor.org
anfahrt	 • U-Bahnhof Fraunhoferstraße mit Aufzug
	 • S-Bahnhof Isartor ohne Aufzug 
	 • Busse und Straßenbahnverbindungen

kontakt	 Daniela Klemer (Leitung) und Gaby Schwenk
anschrift	 Jägerwirtstraße 6, 81373 München
zufahrt	 Der Stemmerhof befindet sich an der Kreuzung 	
	 Plinganserstraße/Lindwurmstraße.
	 Die Tagesstätte erreichen Sie über den Parkplatz, 	
	 der am Biomarkt ausgewiesen ist.
telefon 	 089 777273 
fax 	 089 7460140  
e-mail 	 sozialdienst@mutabor.org 
anfahrt	 • U-Bahnhof (Aufzug) und S-Bahnhof Harras 
	 • Busse, Haltestelle Sendlinger Kirche

inanzierung therapeutische tagesstätte

www.mutabor.org www.mutabor.org

beratung in den landkreisen
Die Beratung wird in München, dem Landkreis München 
und den Landkreisen Dachau, Ebersberg, Erding, Freising, 
Fürstenfeldbruck, Starnberg und Landsberg am Lech auch 
unabhängig von Behandlung angeboten.

nachsorgegruppe - cafe  
mutabor auf dem stemmerhof
Offener Treff sowie Bildungs- und Freizeitangebote

kontakt	 Margot Wingruber und Daniela Klemer
telefon 	 089 777273

förderverein
Wenn Sie unsere Arbeit längerfristig unterstützen wollen, 
können Sie Mitglied im Förderverein Mutabor werden.
Rufen Sie an, wir schicken Ihnen gerne entsprechende 
Unterlagen.

kontakt	 Margot Wingruber und Daniela Klemer 
	 (Gründerin von Mutabor und Förderverein),  
	 Annette Plutat (Verwaltung)
telefon 	 089 2022211

MUTABOR – Beratung und Behandlung nach Schlaganfall 
und Schädel-Hirn-Verletzung e. V.

Christine Müller, Gesamtleitung und Vorstand

weitere projekte:
fambulante intensivförderung Beratung und Behandlung nach Schlaganfall und Schädel-Hirn-Verletzung e. V.

therapeutische tagesstätte
multiprofessionelle behandlung



Mutabor ist ein gemeinnütziger Verein, der Beratung und 
Intensivbehandlung für Menschen bietet, die ein Krankheits- 
ereignis hatten, das das zentrale Nervensystem geschädigt hat.

Die Behandlung findet in der Regel ganztägig an vier Tagen 
pro Woche statt. Der freie Tag soll Ihnen Gelegenheit geben 
die trainierten Fähigkeiten in Ihrem Alltag zu erproben.

Über den gesamten Zeitraum Ihrer Behandlung ist eine 
Sozialpädagogin Ihre Ansprechpartnerin. Diese berät Sie 
und Ihre Angehörigen und ist ein Teil des Fachteams.

Den Sozialdiensten der Kliniken liegen unsere Anmelde
formulare vor. Ansonsten senden wir Ihnen diese gerne 
zu oder Sie finden die Formulare auf unserer Website.

patientenkreis
Wir beraten und behandeln Menschen, die aufgrund  
eines Schlaganfalles, eines Schädel-Hirn-Traumas, eines 
Raum fordernden Prozesses (z. B. Tumor), einer entzünd-
lichen Erkrankung oder einer Sauerstoffunterversorgung 
einen sogenannten erworbenen Hirnschaden haben.

Gegenstand der Behandlung sind die Auswirkungen dieser 
Erkrankungen:

• motorische Einschränkungen
• Sprach- und Sprechstörungen
• Planungs- und Handlungsprobleme
• andere kognitive Einschränkungen
• �der Umgang mit der Behinderung und den veränderten 

Lebensperspektiven 

Bei fortschreitenden Erkrankungen, z. B. Alzheimer, Multiple 
Sklerose oder Parkinson, ist leider keine Aufnahme möglich.

behandlung in der  
therapeutische tagesstätte

sozialpädagogische beratung
und begleitung

anmeldung des patienten
und kosten

Ein multiprofessionelles Team aus Ergotherapeuten, Logo-
päden, Physiotherapeuten und Sozialpädagogen behandelt 
und berät Sie. Neben den Kerntherapien werden auch  
Musiktherapie, Malen und Bewegungsgruppen angeboten.

Das Fachteam erarbeitet auf der Basis der klinischen Über-
gabe und des Gesprächs mit Ihnen nach einem Probetag 
einen Therapieplan, der auf Ihre individuellen Behandlungs
bedürfnisse abgestimmt ist und fortlaufend an Ihre wach-
senden Fähigkeiten angepasst wird.

Alle Therapiearten werden in Gruppenbehandlungen durch-
geführt, in denen Ihre Fähigkeiten in komplexen Situationen 
trainiert und erprobt werden können. Daneben finden alle 
Fachtherapien auch einzeln statt. Bei der Behandlung steht 
der Funktionserhalt und -ausbau im Vordergrund. Für verblei-
bende Einschränkungen werden Ersatzstrategien entwickelt.

Ziel ist der individuell erreichbare Grad an Selbständigkeit 
sowie die Entwicklung eines stimmigen Umganges mit der 
Behinderung und die Rückgewinnung von Lebensqualität. 

Unsere therapeutischen Mitarbeiter sind sehr gut aus- und fort-
gebildet und haben langjährige praktisch fundierte Erfahrung.

Die Beratung soll 
Sie unterstützen, die 
neue Lebenssituation 
so befriedigend wie 
möglich zu gestalten. 
Im Rahmen unserer 
Möglichkeiten beraten 
wir Sie auch, wenn 
Anträge an Ämter zu 
stellen sind und bei 
ähnlichen Anliegen.

Unsere Aufmerksamkeit gilt auch Ihren Angehörigen, 
die durch Ihre Erkrankung eine schwere Zeit erlebt haben 
und deren Lebensumstände sich ebenfalls sehr verän-
dert haben. Auch sie sollen zu möglichst viel Normalität 
zurückfinden können.

Das Besondere an unserem Angebot ist die Verbindung 
von multiprofessioneller Behandlung und sozialpädago-
gischer Begleitung. Sie ermöglicht sowohl den weiteren 
Ausbau Ihrer Fähigkeiten und deren Umsetzung in Ihren 
Alltag als auch die Verarbeitung des Krankheitsgeschehens 
und die Entwicklung neuer Lebensperspektiven.

Ergänzend dazu sollten vorhandene medizinische Unter
lagen – Fachberichte der Therapeuten und/oder Arztbriefe –  
in Kopie mitgeschickt werden. Wir vereinbaren dann mit 
Ihnen einen Probetag. Bei Entlassung aus dem Kranken
haus bitten wir dort um eine Bescheinigung für die  
Behandlung in der Therapeutischen Tagesstätte. Sollten 
Sie schon zu Hause sein, benötigen wir das entsprechende 
Formular (Behandlungsplan) von einem Neurologen.

Die Antragstellung bei der Krankenkasse wird von Mutabor 
erledigt. Zwei Drittel der entstehenden Kosten werden 
von den gesetzlichen Krankenkassen oder den Beihilfen 
übernommen. Ein Drittel des Tagessatzes übernimmt der 
zuständige Bezirk. Zuzahlungen müssen von den Patienten 
im gesetzlich vorgesehenen Rahmen geleistet werden.  
Die privaten Krankenkassen zahlen auf freiwilliger Basis.

weitere therapien und ärzte
Mutabor beschäftigt in der Therapeutischen Tagesstätte 
Ergotherapeuten, Logopäden und Physiotherapeuten. 

Weitere Behandlungseinheiten durch niedergelassene 
Therapeuten dieser Berufsgruppen sind während der 
Behandlungsphase bei Mutabor in der Regel nicht mög
lich. Wir greifen aber gerne die Behandlungsvorschläge 
der zuvor behandelnden Therapeuten auf und sind sehr 
daran interessiert, mit Ihren Ärzten zu kooperieren.

dauer der behandlung
Die ärztlich empfohlenen Behandlungsphasen können 
bis zu sechs Monate umfassen.

Die Gesamtdauer der Behandlung ist abhängig vom 
Schweregrad der Beeinträchtigungen und den Möglich
keiten, Fortschritte zu erarbeiten. Manchmal macht eine 
Anschlussbehandlung durch das Team der Ambulanten 
Intensivförderung Sinn.ergotherapie logopädie physiotherapie

beratung
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